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Handel mit frischem Obst und Gemüse  
 

Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten Obst und Gemüse anzubieten: 

 

1. Als lose Ware 

Obst oder Gemüse werden in Anwesenheit des Kunden gewogen. Anhand des 

ermittelten Gewichts wird der Kaufpreis angeben. 

2. Als offene Packung  

Obst oder Gemüse werden in Abwesenheit des Kunden z. B. in einer Pappschale 

verpackt. Die Nennfüllmenge ist festgelegt, aber der Inhalt kann verändert werden. 

3. Als Stückware 

Unabhängig vom Einzelgewicht ist es bei einigen unverarbeiteten Obst- und 

Gemüsesorten erlaubt, diese nach Stück abzugeben. 

4. Als Fertigpackung  

Obst oder Gemüse werden in Abwesenheit des Kunden gewogen, verpackt und 

verschlossen (z.B. Einschweißen in Folie). 

 

 

Was ist bei den verschiedenen Verkaufsformen gemäß Mess- und Eichgesetz 

(MessEG)1, Mess- und Eichverordnung (MessEV)2, sowie der 

Fertigpackungsverordnung (FPackV)3 zu beachten? 

 

1) Lose Ware  

Für die Preisermittlung loser Ware ist die Preisangabenverordnung PAngV4 

heranzuziehen, wobei die Zuständigkeit zur Umsetzung dieser nicht beim LBME 

NRW liegt. Weitere Anforderungen bezüglich der geforderten Messgeräte und 

Messwerte sind im MessEG und der MessEV zu finden. 

 

2) Offene Packungen - Fertigpackungen nach § 17 FPackV 

 

• Der Lebensmittelverantwortliche nach Art. 8 Abs. 1 VO (EU) 1169/2011 

Lebensmittelinformationsverordnung LMIV5 muss sicherstellen, dass nach Art. 9 Abs. 

1 Buchstabe e) der LMIV eine Nennfüllmenge angegeben ist. 
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• Die Nettofüllmenge kann auch durch ein Schild auf oder neben der Verpackung 

angegeben sein und muss die Aufschriften nach § 4 Absatz 4 Satz 1 Nummer 1 und 

Satz 2 FPackV enthalten. 

• Die verantwortliche Person muss sicherstellen, dass Obst und Gemüse nur in den 

Verkehr gebracht wird oder auf dem Markt bereitgestellt wird, wenn es die 

Anforderungen an die Nennfüllmengen einhält und die Grenzen der Verkehrsfähigkeit 

zu keinem Zeitpunkt überschreitet. Dieses gilt auch in allen nachfolgenden 

Handelsstufen (§ 29 Abs. 3 FPackV). 

 

 

 

 

3) Stückware – Fertigpackungen nach § 21 Abs. 1 FPackV 

 

Der Verkauf pro Stück ist nur in Ausnahmefällen gestattet. Es gilt die allgemeine 

Verkehrsauffassung. Zu diesen Ausnahmefällen gehören beispielsweise 

unverarbeitete Salatgurken, Knoblauch, Kopfsalat, Zitronen, Ananas, Kiwis und 

Kokosnüsse. 

Wichtig: Verarbeitetes (z.B. vorgeschnittenes oder geschältes) Obst und Gemüse, 

welches im Hinblick auf den unmittelbaren Verkauf vorverpackt wird, fällt nicht unter 

die oben genannte Regelung. In diesem Fall ist eine Kennzeichnung der 

Nennfüllmenge nach Gewicht erforderlich. 
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4) Fertigpackung – Fertigpackungen nach § 42 Abs. 1 MessEG 
 

Es sind folgende Merkmale zu bestätigen: 

• Erzeugnis? √ 

• In einer Verpackung beliebiger Art? √ 

• In Abwesenheit des Kunden abgepackt? √ 

• In Abwesenheit des Kunden verschlossen, wobei die Menge des darin enthaltenen 

Erzeugnisses ohne Öffnen oder merkliche Änderung der Verpackung nicht verändert 

werden kann? √ 

 

 Daraus ergeben sich folgende Anforderungen an die Kennzeichnung: 

• Kennzeichnung der Nennfüllmenge nach § 15 Abs. 1 FPackV i.V.m. Art. 9 Abs. 1 e) 

LMIV – Schriftgröße nach § 38 FPackV 

• Herstellerangabe nach § 15 Abs. 1 FPackV i.V.m. Art. 9 Abs. 1 h) LMIV – 

Schriftgröße nach Art.13 Abs. 2 LMIV 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________ 
 
1 Mess- und Eichgesetz vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2722, 2723) in der geltenden Fassung 

 
2 Mess- und Eichverordnung vom 11. Dezember 2014 (BGBl. I S. 2010, 2011), die zuletzt durch Artikel 13 der 
Verordnung vom 11. Dezember 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 411) geändert worden ist 
 
3 Fertigpackungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. November 2020 (BGBl. I S. 2504) 
 
4 Preisangabenverordnung vom 12. November 2021 (BGBl. I S. 4921) in der geltenden Fassung 
 
5 Lebensmittelinformationsverordnung – Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 des Europäischen Parlaments und des 

Rates vom 25. Oktober 2011 betreffend die Information der Verbraucher über Lebensmittel (ABl. L 304  
vom 22. November 2011, S. 18-63) in der geltenden Fassung 


